
 0

 
 

 
 

 
Date : 28/06/2006

 
Der Einsatz externer digitaler Ressourcen bei der 
Erstellung bibliografischer Datensätze: Erfahrungen der 
Lignan-Universitätsbibliothek bei der Konvertierung von 
Online-Titelsätzen der Naxos Music Library und Spoken 
Word Library zu MARC-Datensätzen 
 
von 
 
Owen TAM 
(Bibliothekar des technischen Dienstes, Lingnan University Library, Hong 
Kong) 
& 
Patrick LO 
(Katalogisierer, Lingnan University Library, Hong Kong) 
 
Vortrag für die IFLA Tagung in Seoul 2006, Korea, Sektion 
Katalogisierung 

[German translation by Dr. Kerstin Helmkamp]
Meeting: 123 Cataloguing 
Simultaneous Interpretation: Yes 

 
WORLD LIBRARY AND INFORMATION CONGRESS: 72ND IFLA GENERAL CONFERENCE AND COUNCIL 

20-24 August 2006, Seoul, Korea 
http://www.ifla.org/IV/ifla72/index.htm 

 
 

 
ABSTRACT 

 
Der Aufsatz beschreibt die jüngsten Erfahrungen der Lignan-Universitätsbibliothek bei der 
Konvertierung von Daten, geliefert von Naxos Digital Services, mithilfe einer Eigensoftware. 
 
Dargestellt werden 
 
1. technische Abläufe bei der Konvertierung von Titeln der Naxos Spoken Word Library 
(NSWL) und Naxos Music Library (NML) zu individuellen MARC-Datensätzen (basierend auf 
dem MARC-21-Format). 
2. Personalressourcen und Fachkenntnisse, die für die Projektplanung und –durchführung 
notwendig waren. 
3. aus dem Projekt resultierende Erkenntnisse und Ergebnisse sowie Auswirkungen auf die 
Katalogisierer und Nutzer (Kunden). 
4. Techniken, mit denen die bibliografischen Datensätze ebenso wie Namensätze von 
Komponisten, Violinisten, Musiker und anderen professionellen Musikgruppen vereinheitlicht 
und normiert wurden, nachdem die Titelsätze der NML erfolgreich in die bibliografische 
Datenbank hochgeladen worden waren. 
 

http://www.ifla.org/IV/ifla72/index.htm
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I. Einführung – Naxos Rights International LTD. 
& Naxos Online Libraries 

 
1. Naxos Rights International Ltd. 

Die Naxos Rights International Ltd. bildet ein internationales Unternehmen mit 
Firmensitz in Hong Kong, das eine Reihe bekannter Label - z. B. Naxos, Naxos 
AudioBooks und Marco Polo – mit zahlreichen Aufnahmen anbietet. Die Produkte – 
CDs und DVDs – werden weltweit durch die Tochtergesellschaft Naxos Global 
Distribution Ltd. und Filialen vertrieben, die sich ganz oder teilweise in ihrem Besitz 
befinden. Die Naxos Online Libraries werden über den Naxos Digital Services, Ltd., 
einer Filiale der Naxos Global Distribution Ltd., in Umlauf gebracht. 

 
2. Naxos Online Libraries 

Im Jahr 2004 entwickelte Naxos Digital Services Ltd. zwei bedeutende 
Online-Datenbanken für Hörbücher und Musikaufnahmen, um neuen 
bildungserzieherischen Trends gerecht zu werden. Es handelt sich dabei um die 

 
1. Naxos Spoken Word Library (NSWL) 

(http://www.NaxosSpokenWordLibrary.com) 
 
und die 
 
2. Naxos Music Library (NML) 

(http://www.NaxosMusicLibrary.com/) 
 
Für Details bezüglich des Inhalts und Umfangs der Naxos Spoken Word Library und Naxos 
Music Library siehe Anhang I. 
 

II. Vorteile des Einsatzes externer digitaler Ressourcen bei der Erstellung eigener 
bibliografischer Datensätze 

 
Eines der Hauptziele, die sich mit dem Einsatz einer Eigensoftware für die Konvertierung von 
NSWL- und NML-Titel für den Aufbau eigener bibliografischer Datensätze verbinden, ist, 
einen einheitlichen One-Stop-Sucheinstieg für die Endnutzer zu bieten. Diese sollen in die 
Lage versetzt werden, Cross-Searchings auszuführen ebenso wie von der Bibliothek 
definierte digitale Informationsressourcen über ein zentrales Gateway – etwa dem WebPAC - 
zu durchsuchen. Letztendlich ermöglicht dieses Szenario für Bibliotheksendnutzer einen 
leichteren und selbstständigen Zugang zu vielfältigen Informationen, ohne dass die 
Notwendigkeit besteht, das Bibliothekspersonal daran zu beteiligen. Da sowohl die NSWL als 
auch die NML die größte Sammlung von Hörbüchern und Musikaufnahmen online anbieten, 
eröffnen sich durch die Verlinkung mit bibliografischen Datenbanken / WebPAC signifikante 
größen- und umfangsspezifische Anreicherungen derselben. 

http://www.NaxosSpokenWordLibrary.com
http://www.NaxosMusicLibrary.com
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Darüber hinaus können die Daten der NSWL und NML als - von der Lingnan Library erstellte 
- MARC-Datensätze auch von Bibliotheken, die über Lizenzen für die NSWL und NML 
verfügen, genutzt werden, um so zeitliche und personelle Aufwände bei der 
Datenkonvertierung zu sparen. 
 

III. Funktion und Zielbestimmung einer Eigensoftware 

(a) Funktion und Zielbestimmung einer MARC-Konvertierungssoftware 
 
Die Eigensoftware wurde entworfen, um MARC-Datensätze in großen Mengen auf der 
Grundlage unbearbeiteter Daten zu generieren, die von den Naxos Digital Services, Ltd. als 
Excel-Tabellen geliefert wurden. (Die NML- und NSWL-Titel sowie andere 
Dateninformationen stammten direkt von zwei Datenbankservern; die Daten waren fein 
säuberlich gegliedert in Spalten (Datennummern, Titel, Verfasser usw.), bevor sie an die 
Lingnan Library ausgeliefert wurden.) (Anhang II) 
 
Die von der Eigensoftware generierten MARC-Datensätze beruhen auf dem 
MARC-21-Standard und können vom INNOPAC-System der Lignan-Bibliothek 
weiterverarbeitet werden. Die Anforderungen der automatischen 
MARC-Konvertierungssoftware an die Hard- und Software lauten wie folgt: 
 

Abbildung 4. 
SYSTEMANFORDERUNGEN: 

HARDWARE-PLATTFORM 

CPU:   Intel Pentium 4 2.8 GHz CPU oder größer 

RAM:  512 MB oder mehr 

Festplatte:  100 MB freier Speicherplatz 
SOFTWARE-PLATTFORM 

Betriebssystem:  Microsoft Windows XP SP1 oder jünger 

Programme:  Microsoft Visual Basic 6.0 SP5 
 Microsoft Excel XP 

 
Abbildung 5. Screenshot des Softwareprogramms – Die folgende Darstellung bietet einen Screenshot der 
Eigensoftware, die von der IT-Abteilung der Universitätsbibliothek Lingnan entwickelt und gestaltet wurde. Die 

Aufgabe des Programms besteht darin, NML- und NSWL-Titelsätze und Excel-Tabellen in individuelle 

MARC-Datensätze zu konvertieren. 
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IV. Die Konvertierung externer Daten zu bibliografischen Datensätzen: 

Verfahren und Arbeitsabläufe: 
 
1. Sammlung aller 313 NSWL- und 6.986 NML-Titelsätze sowie weiterer Informationen 

aus Excel-Tabellen der Naxos Digital Services Ltd., die direkt online übertragen wurden. 
In den Excel-Tabellen waren die NSWL- and NML-Daten säuberlich in einzelne Spalten, 
z. B. Haupttitel, Komponisten, Erzähler, Ensembles, Orchester, Solisten usw., gegliedert; 
die Details lauten wie folgt (Anhang 2): 
(a) Identnummet – Nummer zur Identifizierung von CD-Aufnahmen der NML. 

 

(b) Label – Namen verschiedener CD-Labels oder Serientitel der NML, z. B. Marco Polo Chinese CD, 

Naxos Historical Recordings CD, Naxos Nostalgia CD usw. 

 

(c) Titel – Titel einzelner CD-Aufnahmen der NML. 

 

(d) Komponisten – Namen verschiedener Komponisten, deren Stücke dargeboten werden. 

(Anhang II – Spalte (e) – (j)) – Musikstück verschiedener professioneller Musikgruppen ebenso wie 

von an der Musikproduktion beteiligten Personen, wie z. B. dem Dirigenten, Chor, Ensemble, das 

Orchester, den Solisten (Pianisten, Sänger, Cellisten, Violinisten) usw., oder unterschiedlicher von 

ihnen gespielten Instrumente. 

 
2. Spezifizieren, wie die Excel-Tabellen der NSWL und NML gelesen und von der 

Eigensoftware verarbeitet werden sollen. (Anhang 9) 
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3. Konvertierung der Excel-Tabellen zu einzelnen MARC-Datensätzen (ISO2709) mithilfe 
von MARC-MAKER. 

 
4. MARC-Datensätze wurden dann automatisch generiert unter Rekurs auf 

MARC-21-Standards, indem folgende Haupt- und Unterfelder hinzugefügt wurden: 
 

MARC-Felder: Beschreibung und Inhalt: 

Feld 
006 – 028 
Leader: 

 Feld (006), (007) und (008) dienen der Spezifizierung von 
Materialeigenschaften und der physischen Beschreibung der 
Naxos-Produkte. 

 
 Feld (028) – für die Aufnahme individueller Veröffentlichungsnummern der 

der Musik- und Hörbuchaufnahmen, z. B., <$aNA222812$bNaxos Digital 
Services, Ltd>; Feld (040) – <$aHkLN> weist die 
Lingnan-Universitätsbibliothek als katalogisierende Einrichtung aus. 

 

Feld 245 
Titelangabe: 

 Feld (245) - für den Sachtitel, basierend auf der Titelinformation der NML 
und NSWL; für die allgemeine Materialinformation Unterfeld ($h) als 
<$h[electronic resource]>. 

 

Feld 260 
Erscheinungsvermerk: 

 Feld (260) – (Erscheinungsvermerk) zur Spezifizierung der Publikation, des 
Vertriebs, d. h. <$aHong Kong :$bNaxos Digital Services Ltd.,$c[2004]>. 

 
Feld 440 
Gesamttitelangabe: 

 Feld (440) für verschiedene Aufnahmereihen, z. B., <$aNaxos Light 
Classics CD> oder <$aNaxos Blues Legends>, usw. 

Feld 5xx 
Allgemeine 
Informationen: 

 Feld (500) – für den Fußnoteneintrag, z. B. Streaming audio. 
 

 Feld (506) - für <$a Access restricted to Lingnan University users>. 
 

 Feld (511) - zur Differenzierung verschiedener Komponisten einer 
bestimmten CD, ergänzend dient Feld (511) dazu, Aufführende der 
Aufnahme, z. B. Musiker, Dirigenten, Sänger, Ensemble usw., aufzulisten. 

 
 Feld (538) – Systemdetails wie <$aMinimum system requirements: MS 

Windows 98SE, 2000, XP with MS IE 6.0 / Mozilla 1.7.1 / FireFox 1PR / 
Netscape 7.1 / Opera 7.53 and Media Player 9.0 / 10.0>. 

 
 Ergänzendes Feld (538) - <$aMode of Access: World Wide Web 

browser>. 
 
 

Feld 650 
Schlagworteintrag: 

 Feld (650), mit 2. Indikator = (0), mit LC-Schlagwort: 
<$aMusic$xComputer network resources>. 

 

Feld 7XX: 

 Feld (700) und (710) – für Nebeneintragungen bezüglich der Komponisten, 
aufführenden Musiker (Sänger, Musiker), Bearbeiter, professioneller 
Musikgruppen aufgelistet in Feld (511), damit diese unter VERFASSER 
suchbar im OPAC sind. Sowie Feld (710) für den Nebeneintrag des 
Körperschaftsnamens: <$aNaxos Digital Services> 

 
 Ergänzendes Feld (773), mit 1. Indikator = (0), mit dem Eintrag des 

Gastgeber Dokuments (host item) als, <$tNaxos Music Library>. 
 

Feld 856 
Elektronische 
Lokalisierung und 
Zugriff: 

 Feld (856), mit 1. und 2. Indikator = (40), und mit elektronischer 
Lokalisierung und Zugriff als Hyperlink direkt verbunden mit NML als 
<$zConnect to Naxos Music Library 
$uhttp://0-www.ln.naxosmusiclibrary.com.innopac.ln.edu.hk/ 

uhttp://0-www.ln.naxosmusiclibrary.com.innopac.ln.edu.hk
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streamcat.asp?s=4014%2flnu01&item_code=8.553347> 
 

Feld 9xx 
Lokale Felder: 

 Feld (997) als <$anaxos>, für die Bibliotheksmitarbeiter zur 
Identifizierung, dass diese Datensätze auf der Basis der NML oder NSWL 
generiert wurden. 

 
 
Für Details bezüglich der Anzeige von NSWL- und NML-Titel im Web-OPAC sowie der 
Datenverarbeitung während der Konvertierung zu MARC siehe bitte folgende Anhänge: 
 

 (Anhang III) – Teil 1. – Beispiel für eine WebPAC-Anzeige: Bei der Suche 
nach <Naxos Spoken Word Library> unter TITEL werden alle NML-Titel 
abgerufen und in alphabetischer Ordnung angezeigt. 

 
 (Anhang III) – Teil 2. – Beispiel für eine WebPAC-Anzeige: Bei der Suche 

nach <Naxos Music Library> unter TITEL werden alle NML-Titel abgerufen 
und in alphabetischer Ordnung angezeigt. 

 
 (Anhang VIII) – Ablaufdiagramm der automatischen Konvertierung von 

NAXOS zu MARC. 
 

V. Weitere Sachverhalte bezüglich der MARC-Konvertierung: 
 
1. Im Vergleich zur Naxos Spoken Word Library ist die Naxos Music Library schwieriger zu 

bearbeiten. So subsumiert ein einzelner CD-Titel u. U. verschiedene Personen und 
Körperschaften, die in die Produktion involviert sind: Neben die Komponisten treten 
möglicherweise Arrangeure oder Musikgruppen, z. B. Orchester, Kammermusikgruppen, 
Chöre usw., oder Solisten, z. B. aufführende Musiker mit unterschiedlichen Instrumenten, 
die unter einer Produktion subsumiert werden. Daher ist es notwendig, detaillierte 
Informationen im Feld „Mitwirkende und Interpreten” (511) und umfassende 
Nebeneinträge zu Ensembles und Solisten in den Feldern (700) und (710) anzubieten. Nur 
dann sind diese unter dem Sucheinstieg AUTHOR im OPAC recherchierbar. Ein Abgleich 
von Personen- und Körperschaftsnamen mit den Normdaten ist dabei dringend erforderlich, 
um Präzision und Konsistenz beim Retrieval zu gewährleisten. Die bibliografischen 
Datensätze einiger CD-Reihen – z. B. die 21st Century Cinema Classics – umfassen etwa 
14 verschiedene Komponisten und 15 Solisten sowie 10 unterschiedliche Ensembles. 
(Anhang IV und V) 

 
(i) Der Umgang mit einzelnen Titeln eines Tonträgers – Es ist entschieden worden, die 

Daten einzelner Stücke nicht im Feld für strukturierte Inhaltsangaben (505) einzutragen. 
Der Grund dafür ist die Tatsache, dass die NML viele Kompilationen von CD-Titeln 
umfasst, die wiederum auf der Zusammenstellung einer großen Anzahl von 
Naxos-Aufnahmen beruhen. Vor diesem Hintergrund erschien es zu kompliziert, 
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Inhaltsangaben zu erstellen. Siehe: 
 
 

 (KOMPILATION BEISPIEL A -- WAGNER, Richard: Scenes from the 

Goetterdaemmerung): 

 
<505 0 $aGoetterdaemmerung: Act III, Track 3: $gStück 1. $tStarke Scheite schichtet mir 

dort $g(03:32) – $g2.$tWie Sonne lauter strahlt mir sein Licht $g(02:10) – $g3.$tO ihr, der 

Eide ewige Hüter! -- $g(03:42) – $t4. $tMein Erbe nun nehm ich zu eigen $g(02:32) – 

$g5.$tFliegt heim, ihr Raben! $g(01:27) –$g6. $tGrane, mein Ross! Sei mir 

gegrüsst! $g(02:10) – $g7. $tApotheosis  (05:11)> 

 

 (KOMPILATION BEISPIEL B - Naxos Best of Opera) – eine Kompilation für 

Operaufnahmen: 

 

<505 0 $gTrack 1.$tLe Nozze di Figaro: Overture  /$rW.A. Mozart$g(04:06) –$g2.$tLa 

Boheme: Che gelida manina /$Giacomo Puccini$g(04:30) –$g3.$tMadama Butterfly: Un bel 

di vedremo /$Giacomo Puccini$g(04:43) –$g4.$tLa Traviata: Un di felice /$rGiuseppe 

Verdi$g(03:11)> 

 

 (KOMPILATION BEISPIEL C -- CHOPIN: Piano Favourites (Yin Chengzhong)) – eine 

Kompilation von Aufnahmen populärer Klavierstücke von Chopin: 

<505 0 $gTrack 1.$tFantasie In F Minor, Op. 49 $g(13:21) – $g2.$tImpromptu No. 1 In A Flat 

Major, Op. 29$g(04:00) – $g3.$tImpromptu No. 2 In F Sharp Major, Op. 36 $g(05:32) – 

$g4.$tImpromptu No. 3 In G Flat Major, Op. 51$g(05:38) – $g5.$tImpromptu No. 4 In C 

Sharp Minor, Op. 66 (Fantasie-Impromptu)$g(04:36) – $g6.$tBerceuse In D Flat Major, Op. 

57$g(05:03)> 

 

Die Beispiele A, B und C zeigen, dass die Auflistung einzelner Tracktitel in 
MARC-Datensätzen zahlreiche ausländische Vokabeln – vor allem in Italienisch, 
Französisch, Deutsch, Russisch, Chinesisch, Japanisch usw. – enthielte und für den 
Nutzer daher kaum eine Bedeutung hätte. Vielmehr stünden sie einer 
Informationsflut gegenüber, die ihnen den Mut nähme, bibliografische Datensätze 
genau zu lesen. Daneben recherchieren Nutzer einzelne Titel üblicherweise nicht 
auf der Grundlage von Opernarien oder anderer spezifischer Angaben musikalischer 
Art. Außerdem werden die Nutzer durch die Angabe der URL im Feld (856) in die 
Lage versetzt, CDs/Aufnahmen direkt vom WebPAC anzusteuern. Wollten sie über 
eine bestimmte Aufnahme mehr in Erfahrung bringen, z. B. die Dauer, könnten sie 
einfach den Hyperlink, „Connect to Naxos Music Library”, der im 
bibliografischen Datensatz über den WebPAC anklicken, um gleichzeitig darüber zu 
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lesen und davon zu hören. (Anhang IV) 
 

3. Die Behandlung von Schlagworten – Gegenwärtig ist nur ein sehr allgemeines 
LC-Schlagwort, <$aMusic$xComputer network resources>, den NML-Daten 
zugeordnet worden. Angesichts der thematischen und genrespezifischen Vielfalt ist 
die bestehende Systemsoftware nicht in der Lage, den einzelnen NLM-Daten 
spezifische Schlagworte zuzuordnen. Sollten in Zukunft mehr Personalkapazitäten 
zur Verfügung stehen, zöge das Team der Katalogisierer in Betracht, im zweiten 
Anlauf die Datensätze manuell anzureichern, z. B. die NLM-Titel mit spezifischen 
LC-Schlagworten. 

 
4. VI. Normdateien für Musiker, Komponisten und Ensembles 

 
Nachdem alle 7.299 Titel der Naxos Spoken Word Library und Naxos Music Library als 
MARC-Datensätze in die bibliografische Datenbank eingespielt worden waren, begannen die 
Katalogisierer, sowohl westliche als auch chinesische Namen für ganz unterschiedliche 
Autoren, Musiker, Komponisten und Ensembles usw. mit Normdateien abzugleichen. 
 
Obwohl – oder gerade weil - die Lingnan-Bibliothek momentan dabei ist, bibliografische 
Datensätze in westlichen Sprachen zum automatischen Abgleich mit Normdateien an einen 
Bibliotheksservice in den USA abzugeben, ist das System des Anbieters - noch - nicht in der 
Lage, die Namensansetzungen (z. B. Namensansetzungen aus der NSWL und NML) mit der 
LC/NAF1 abzugleichen und gegebenenfalls anzureichern. Es soll betont werden, dass die von 
Naxos Digital Services, Ltd. gelieferten Namensansetzungen sich nicht an den LC AACR2 
orientieren und, darüber hinaus, keine Angaben zum Geburts- oder Todestag beinhalten. Aus 
diesen Gründen wurde die Arbeit mit den Normdateien vom lokalen Bibliothekspersonal 
ausgeführt. 
 
Über die 7.299 NML- und NSWL-Titel wurden mehr als 15.500 neue Namensansetzungen 
meist westlicher Komponisten (z. B. Mozart, Wolfgang Amadeus oder Chopin, Fryderyk, usw.) 
oder Musiker (z. B. Callas, Maria oder Karajan, Herbert von, usw.) sowie Ensembles (z. B. 
des Chors des Staatsorchesters Wien oder des Chors der New York Metropolitan Oper usw.) 
der bibliografischen Datenbank zugeführt. Aufgrund begrenzter Ressourcen waren die 
Katalogisierer nur in ausgewählten Fällen in der Lage, die Namensansetzungen an den 
Standard der LC AACR2 anzugleichen. Davon betroffen waren 400 Namensansetzungen 
relativ bekannter Komponisten, Musiker und Ensembles. 
 
Bei chinesischen und japanischen Komponisten und Musikern wurden die 
Namensansetzungen manuell generiert, da für die Mehrzahl der Namen keine passenden 

                                                      
1 LCNAF – Library of Congress/NACO Authority File. 
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Datensätze in den LCNAF gefunden wurden. Ungefähr 120 chinesische und japanische 
Normdatensätze wurden für Naxos-Titel angelegt; in anderen Worten: Diese Datensätze 
wurden durch den Einsatz voll ausgebildeter Katalogisierer erstellt. Sie lasen zuerst den 
Datensatz und entschieden dann, ob ein Normdatensatz angelegt werden sollte oder nicht. 
Er/sie extrahierte die relevante Information entweder aus bibliografischen Datensätzen und 
übertrug diese in den Normdatensatz. Die so erstellten chinesischen und japanischen 
Normdatensätze enthalten auch Originalzeichen, um dadurch ein mehrdimensionales 
Verlinken zwischen bibliografischen Datensätzen unterschiedlicher Medien zu erreichen. Die 
neu angelegten Normdatensätze bieten sowohl den Katalogisierern als auch den Endnutzern 
wichtige kontextuelle Hinweise, die helfen, zwischen gleichnamigen Buchautoren oder 
Musikern zu unterscheiden. 
 
Die einzelnen chinesischen und japanischen Namensansetzungen, die im Rahmen des 
Projekts angelegt wurden, beinhalten nicht nur die für die Aufnahmen Verantwortlichen 
(Komponisten, Librettisten, Sänger, Arrangeure usw.), sondern auch andere damit verbundene 
Personen (Sänger, Spieler, Dirigenten, Ensembles usw.). Alle diese neu erstellten Ansetzungen 
sind ausgesprochen hilfreich für die Katalogisierer und Auskunftsbibliothekare, um Personen 
(Musiker) oder Körperschaften (professionelle Musikgruppen, z. B. das Hong Kong 
Philharmonic Orchestra) zu identifizieren. Daraus resultiert eine umfassende Verbesserung 
der Präzision und des Umfangs der OPAC-Recherche für die Nutzer. Zusätzlich zur Hilfe bei 
der Musikrecherche bilden diese Normdatensätze für die Nutzer eine Hilfe beim Auffinden 
von Musiktexten, Melodien und Informationen zu Originaltitel. Mit anderen Worten: Es 
verbessert die Effizienz und eliminiert Redundanzen für die Katalogisierer und Nutzer. 
Beispiele für Normdatensätze, die für die Naxos Music Library angelegt wurden, sind: 
 
Namensansetzung – Beispiel A: 
008    041213nceacnnnaabn          |n aaa      nz n 

040    HkLN|cHkLN 

066    |c$1 

100 1  Wang, Changyuan,|d1945- 

670    音樂殿堂[SR], 1996:|bcontainer(古箏:王昌元) 

670    中華古韻, viewed Dec. 10, 2004:|b 聚賢寳閣(王昌元, 上海民族樂團獨奏員. 浙江杭州人. 1945 年
出生於古箏世家. 灌有唱片《戰颱風》、《洞庭新歌》等. 現移居海外) 

700 1  王昌元,|d1945- 
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Namensansetzung – Beispiel B: 
008    041126nceacnnnaabn          |n aaa      nz n 

040    HkLN|cHkLN 

066    |c$1 

100 1  Li, Zhengui,|d1941- 

670    喜慶鑼鼓[SR] p1991:|bcontainer (李真貴, 打擊演奏) 

670    NLC catalogue, Nov. 26, 2004|b(hdg.: 李真貴, 1941-) 

700 1  李真貴,|d1941- 

 
 

VII. Schonung der Bibliotheksressourcen: 
 
Abbildung 6 zeigt, dass ein Vollzeitkatalogisierer 434 Arbeitstage benötigte, um alle 7.299 
NSWL-und NML-Titel per Hand zu katalogisieren (sogar ohne dem Feld 6XX spezifische 
LC-Schlagworteinträge oder einzelnen Datensätzen beschreibende Inhaltsnotizen oder 
individuelle Audio-Track-Titel zuzuordnen). Auf der anderen Seite demonstriert Abbildung 7, 
dass bei der Anwendung der Eigensoftware für die Konvertierung zu MARC-Datensätzen 
insgesamt nur 11 Arbeitstage notwendig waren, um das gesamte Projekt durchzuführen. Mit 
anderen Worten hat der Einsatz der Eigensoftware die Bibliothek in die Lage versetzt, einen 
großen Teil ihrer Arbeitskraft und Ressourcen zu schonen – insgesamt 423 Arbeitstage. 
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Abbildung 6. 

Bei manueller Katalogisierung aller 7.299 NSWL- und NML-Titel 
Manuelle Katalogisierung  Gesamtzeit des Prozesses Personalressopurcen 

 Durchschnittliche Zeit für die 
manuelle Katalogisierung 
eines Titels 

 
 Überprüfung des Datensatzes 

nach Erstaufnahme (inclusive 
Zeit für die Gegenprüfung der 
Normdatensätze der LCNA für 
Personen und Körperschaften)  

 
20 Minuten 

 
 
 

5 Minuten 
 

 
1 Mitarbeiter des 

Katalogisiererteams 
 
 
 

1 ausgebildeter 
Katalogisierer 

 Gesamtzeit des 
Katalogisierens 

 
25 Minuten 

 
 

 Gesamtzeit für die 
Katalogisierung aller Titel 

25 Minuten x 7.299 Titel = 3.041 
Stunden 

 
Insgesamt: 434 Arbeitstage 

(näherungsweise) 

 

Darstellung 7.  
Personalressourcen und Arbeitszeit für das Projekt 

Vorgänge Gesamtzeit für Vorgänge Arbeitskraft 
 Entwicklung der 

Eigensoftware zur 
Konvertierung der 
Excel-Tabellen zu 
MARC-Datensätzen 

 
5 Arbeitstage 1 technischer Mitarbeiter der IT 

 Vorbereitung der 
Excel-Tabellen für die 
Konvertierung zu MARC 

2 Arbeitstage 1 Mitarbeiter des Katalogisiererteams 

 Konvertierung durch 
Eigensoftware 

20 Minuten für 
Konvertierung aller 7.299 
NSWL- und NML-Titles 

Derselbe Mitarbeiter des 
Katalogisiererteams 

 Upload der konvertierten 
MARC-Datensätze in den 
INNOPAC 

30 Minuten Beaufsichtigt von demselben 
technischen Mitarbeiter der IT 

 Abgleich mit Normdaten und 
manuelle Abschlussredaktion 3 Arbeitstage 

1 ausgebildeter Katalogisierer und 
derselbe Mitarbeiter des 
Katalogisiererteams 

 Abschließende Stichproben 1 Arbeitstag Derselbe ausgebildete Katalogisierer 

 Insgesamt: 11 Arbeitstage 
(näherungsweise)  

 
VIII. Zusammenfassung 

 
1. Vorteile: 

Der Hauptvorteil der automatischen MARC-Konvertierung besteht darin, eine große 
Anzahl von Daten der NWL und NML in das MARC-Format zu übertragen und auf 
dieser Grundlage automatisch der bibliografischen Datenbank der Lingnan-Bibliothek 
hinzuzufügen. Dies gilt besonders für die NML: Aufgrund des großen Online-Bestands 
klassischer Musik ergeben sich signifikante Vorteile aus der Verlinkung mit der 
bibliografischen Datenbank, deren Größe und Umfang auf dieser Weise beträchtlich 
gewachsen ist. Daraus ergeben sich folgende Vorteile: 
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 Die Nutzer können umfangreiche Recherchen der gesamten Kollektion sowohl 

der NSWL und NML als auch der Lingnan-Bibliothek durchführen. NSWL- 
und NML-Titel sind nun verlinkt mit anderen Kollektionen und unterstützen 
das Konzept der One-Stop-Suche via dem WebPAC als das Portal für 
Bibliotheksressourcen für die Endnutzer. 

 
 Ein Großteil der Arbeitszeit der Mitarbeiter, die bei manueller Bearbeitung 

angefallen wäre, kann wegfallen. Darüber hinaus bildet dies einen effektiven 
Weg, menschliche Fehler bei der Eingabe zu vermeiden. 

 
2. Zukünftige Entwicklungen: 

 Naxos Digital Services, Ltd. fügt jedes Jahr durchschnittlich 30 neue Titel der 
NSWL und 2.000 neue Titel der NML hinzu. Im Jahr 2005 wurde vereinbart, 
dass Naxos im Sommer jeden Jahres die Titelliste der Neuzugänge als 
Excel-Tabelle der Lignan-Bibliothek zur Verfügung stellt. Mit anderen Worten: 
In Zukunft werden mehr MARC-Datensätze dem WebPAC der 
Lignan-Bibliothek hinzugefügt. 

 
3. MARC-Datensätze erworben durch Naxos Digital Services, Ltd.: 

 Naxos Digital Services, Ltd. erwarb den ganzen Satz an NML- und 
NSWL-MARC-Datensätzen (7.299 records), um diese den Bibliotheken, die 
diesen Service gebucht haben, in der ganzen Welt kostenfrei zur Verfügung zu 
stellen. Die NML und NSWL-Datensätze werden in folgenden Bibliotheken 
verwendet: 
(i) Chinese University of Hong Kong Library 
(ii) Hong Kong Academy of Performing Arts Library 
(iii) Hong Kong Polytechnic University Library 
(iv) Korean National University of Arts Library 
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Anhang I 

Darstellung 1. Naxos Spoken Word Library – Basisangaben und inhaltliche 
Highlights2 
(April 2006) 

 384 Titel, über 600 Arbeiten und Erzählungen. Momentane Größe der 
Sammlung:   Über 1.300 Stunden Hörbucher. 

Umfang, Bereiche und Reihen:  Gesamtkatalog von Naxos AudioBooks sowie 
Veröffentlichungen der Naxos Educational. 

Anzahl der Autoren, 
Stückeschreiber und Dichter:  322 

Anzahl an 
Neuveröffentlichungen: 

 Ungefähr 30 neue Titel automatisch hinzugefügt (35 
Titel im Jahr 2005). 

Literarische Genres:  

1. Zahlreiche klassische Romane, Stücke und Gedichte 
vom Mittelalter bis zum 20. Jahrhundert. 

 
2. Zahlreiche ungekürzte Titel von Shakespeare bis zu 

James Joyce usw. 
 
3. Viele neu in Auftrag gegebene Titel, z. B. The History 

of English Literature. 

Inhaltliche Highlights: 

1. The Decline & Fall of the Roman Empire  
2. A Guide to Wine  
3. The History of English literature  
4. The History of World Cup  
5. The Life & Works of Mozart 
6. The Life of Oscar Wilde  
7. The Voice of the Buddha  

Darstellung 2. Naxos Music Library – Basisangaben und inhaltliche 
Highlights  
(April 2006) 

Größe der 
Datenbank: 

 8.734 Titel(davon 140.000 Musikstücke) 
 Über 90 % des Katalogs beruht auf klassischen Titeln. 

Zahl der 
Komponisten in der 
NML: 

 Ungefähr 7.000 verschiedene Komponisten. 

Durchschnittlicher 
Zuwachs des 
Katalogs: 

 Jährlich 150-200 CD-Titel (Insgesamt wurden durchschnittlich 35 
CDs im Monat des Jahrs 2005 veröffentlicht.). 

Highlights der NML:  

1. American Classics 
2. British Light Music 
3. Chinese Music and Artists 
4. Early Music Collection 
5. Film Music Classics 
6. Guitar Collection, Opera Classics 
7. Organ Collection 
8. Naxos 21st Century Classics 
9. Naxos Historical, Jazz Legends 
10. Nostalgia, Naxos World 
11. Naxos Crossover 

                                                      
2 Für Naxos Spoken Word Library siehe: http://www.naxosspokenwordlibrary.com/ 
 

http://www.naxosspokenwordlibrary.com


 14

Andere 
Independent-Labels 
in der NML: 

22 andere Independent-Labels, z. B. Analekta, ARC, Artek, BIS, 
Bridge Records, CBC (Canadian Broadcasting Corporation), 
Celestial Harmonies, Collegium, Dacapo, First Edition, Gimell, 
Hänssler Classic, Morrison Music Trust, PentaTone, Prophone, 
Proprius, Toccata Classics usw. 

Andere 
Online-Resourcen 

 Musikglossar und andere musikverwandte Ressourcen sind 
erhältlich bei der NML. (Anhang VI und VII) 

 
Anhang I – Teil 2.  

 Naxos Spoken Word Library – Layout des Nutzerinterface und Inhalts. 
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Anhang I – Teil 3.  
 Naxos Music Library – Layout des Nutzerinterfaces und Inhalts. 

 
 

Anhang II 
 Sample unbearbeiteter Daten der Naxos Digital Services, Ltd. (NML-Titel als Excel-Tabelle). 
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Anhang III – Teil 1 
 NSWL-Titel alphabetisch angezeigt im WebPAC der Lignan-Bibliothek: 

 

Anhang III – Teil 2 
 NML-Titel alphabetisch geordnet im WebPAC der 

Lignan-Bibliothek
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Anhang IV
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Anhang V 

 

Anhang VI 
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Anhang VII 
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Anhang VIII – Ablaufplan der Datenkonvertierung von Excel zu MARC 
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Anhang IX 
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Anhang X – Teil 1. 
 Set von NML-Datensätzen im OPAC der chinesischen Universität von Hong Kong: 

 

Anhang X – Teil 2. 
 Set von NSWL-Datensätzen im OPAC der chinesischen Universität von Hong Kong: 
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Anhang X – Teil 3. 
 Ganzes Set von NML-Datensätzen im OPAC der Polytechnischen Universität von Hong Kong: 

 

Anhang X – Teil 4. 
 Ganzes Set von NSWL-Datensätzen im OPAC der Polytechnischen Universität von Hong Kong: 
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Anhang X – Teil 5. 
 NML Beispieldatensatz erhältlich an der Bibliothek Bibliothek der Nationaluniversitäts der 

Künste von Korea: 

 


